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Berufsverband Deutscher Psychologinnen und Psychologen 
(BDP)  – Sektion Gesundheitspsychologie

Ziele der Sektion Gesundheitspsychologie

Förderung der Gesundheitspsychologie:
• Stärkung des Fachbereichs als eigenständige Disziplin

• Vertretung der berufspolitischen Interessen von Gesundheitspsychologen

Qualitätssicherung:
• Entwicklung und Etablierung fachlicher Standards

• Förderung von wissenschaftlich fundierten Methoden und Interventionen

Weiterbildung und Austausch:
• Organisation von Tagungen, Seminaren und Netzwerktreffen

• Unterstützung des Wissenstransfers zwischen Forschung und Praxis
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Berufsverband Deutscher Psychologinnen und Psychologen (BDP) 
– Sektion Gesundheitspsychologie

https://www.bdp-verband.de/sektionen/gesundheits-und-umweltpsychologie/gesundheitspsychologie
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„Fachpsychologe/in für Gesundheitspsychologie (BDP)“

(1) Fortbildungsbescheinigung „Psychologische Gesundheitsförderung (BDP)“ 

(2) Beruf „Psychologin/Psychologe“ gemäß Kriterien zur Vollmitgliedschaft im BDP,

(Bachelor- + Masterstudium mit 240 ECTS, davon 210 ECTS in psychologischen Grundlagen-, Methoden-

und Anwendungsfächern + wissenschaftliche Masterarbeit zu psychologischer Fragestellung)

Anerkannte Studiengänge des BDP (Stand 2022)

(3) Durchführung eines Gesundheitsprojektes mit schriftlichem Abschlussbericht von ca. 10 Seiten mit der Struktur: 

theoretische Begründung, Planung (Setting, Themen, Didaktik), Durchführung, Evaluation/Selbstreflexion

(Anwendungsbereiche psychologischer Gesundheitsförderung zur Vielfalt von Gesundheitsprojekten)

(4) Berufstätigkeit für Gesundheit mit 2 Jahren Vollzeit (Teilzeit entsprechend):

z. B. für Gesundheitspsychologie, Klinische Psychologie, Pädagogische Psychologie, für „Arbeit und Gesundheit“, in 

Bildungs- und Gesundheitseinrichtungen
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BPD – Weiterbildungen

Fortbildungsbescheinigung „Psychologische Gesundheitsförderung“  
• Nachweis über spezialisierte Kenntnisse und Fähigkeiten in der Gesundheitspsychologie

• Voraussetzungen:

• Abgeschlossenes Studium der Psychologie (M.Sc./Diplom)

• Nachgewiesene praktische Erfahrungen und Weiterbildungen

• Kriterien für die Vollmitgliedschaft BDP müssen erfüllt sein

• Vorteile: Anerkennung als qualifizierte Fachkraft in der Gesundheitspsychologie

• „Fachpsychologin/e für Gesundheitspsychologie“

Zielgruppe:
• Psychologinnen und Psychologen, die sich für eine Karriere in der Gesundheitspsychologie 

spezialisieren möchten
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BPD – Vollmitgliedschaft

Beruf „Psychologin/Psychologe“ gemäß Kriterien zur Vollmitgliedschaft im BDP, (vgl. § 6 (1) Satzung des BDP 
https://www.bdp-verband.de/mitgliedschaft/formalien/satzung-des-bdp).

Bachelor- + Masterstudium mit 240 ECTS, davon 210 ECTS in psychologischen Grundlagen-, Methoden- und 
Anwendungsfächern + wissenschaftliche Masterarbeit zu psychologischer Fragestellung

Anerkannte Studiengänge des BDP (Stand 2022)  > anerkannte Studiengänge
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https://www.bdp-verband.de/fileadmin/user_upload/BDP/verband/Untergliederungen/Sektionen/Gesundheits-und-Umweltpsychologie/Gesundheitspsychologie/Gesundheitspsychologie-Studiengaenge.pdf
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